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Anhang 1: Interviewleitfaden 

 

1. Einführung in das Interview 
Die Interviewerin begrüßte die Teilnehmenden und bedankte sich für ihre Teilnahme. 
Danach stellte sie sich kurz vor, gab erste Einblicke in das Thema der Studie und ging 
schließlich zu den Aufwärmfragen über: 

a. Welchen Beruf üben Sie aus? 
b. Warum haben Sie sich für diesen Beruf bzw. diese Spezialisierung entschieden? 
c. Was gefällt Ihnen an Ihrem Beruf am meisten? 

2A. Fragen zur Forschungsfrage 1: Welche allgemeinen Motivationsfaktoren 
beeinflussen die Teilnahme von Fachpersonen im Gesundheitswesen an postgradualen 
Studiengängen? 
 
Die ausgearbeiteten Fragen zielen darauf ab, folgende in der Literatur identifizierte 
Faktoren zu untersuchen: interpersonal relations, compliance with external influence, 
professional advancement, escape from routine, competency-related curiosity, community 
service. Die Fragen wurden bewusst offen formuliert, um die Suggestion bestimmter 
Faktoren zu vermeiden. Die genannten theoretischen Faktoren dienten der deduktiven 
Kodierung der Antworten. 

a. Einstiegsfrage: Was ist Ihre persönliche Motivation, sich mit einem MAS/CAS 
weiterzubilden? 

b. Was sollte für Sie nach dem MAS/CAS anders sein als vorher? 
c. Welche Auswirkungen wird der MAS/CAS Ihrer Meinung nach für Sie haben (bzw. 

welche Auswirkungen erwarten Sie)? 
d. Was wird sich durch die Teilnahme an diesem Studiengang an Ihrer Lebenssituation 

ändern? 
e. Was war der ausschlaggebende Grund für Ihre Teilnahme an diesem Studiengang? 
f. Hat der MAS/CAS noch eine andere Bedeutung für Sie? 
g. Wenn Sie sich beruflich (oder privat) etwas wünschen könnten, was wäre das? 
h. Was würde Ihr Partner/Ihre Partnerin, Ihre Familie oder ein guter Freund/eine gute 

Freundin sagen, wenn ich sie fragen würde, was Sie motiviert hat, an diesem 
MAS/CAS teilzunehmen?   

i. Wenn Sie alle Möglichkeiten und keine Einschränkungen oder Hindernisse auf 
Ihrem (beruflichen) Weg hätten, was würden Sie tun? 

j. Welche Umstände in Ihrem privaten und/oder beruflichen Leben haben Sie dazu 
bewogen, gerade jetzt am MAS/CAS teilzunehmen? (Wenn nur intrinsische 
Motivationsfaktoren erwähnt werden) 
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k. Gab es noch andere, von außen kommende Gründe, d.h. Einflüsse von anderen 
Menschen oder der Umwelt, die ebenfalls zur Ihrer Teilnahme am MAS/CAS 
beigetragen haben? (Wenn nur extrinsische Motivationsfaktoren erwähnt werden) 

l. Welche persönlichen Gründe gibt es, z. B. persönliche Entwicklung oder 
persönliche Bedürfnisse zur Steigerung Ihrer Zufriedenheit, die Sie dazu motiviert 
haben, den MAS/CAS zu beginnen? 

m. Fällt Ihnen noch etwas zu Ihrer persönlichen Motivation ein, am MAS/CAS 
teilzunehmen, das Sie mir mitteilen möchten? 

2B. Fragen zur Forschungsfrage 2: Welche programmspezifischen 
Motivationsfaktoren beeinflussen die Teilnahme von Fachpersonen im 
Gesundheitswesen an postgradualen Studiengängen? 
Die ausgearbeiteten Fragen zielen darauf ab, folgende Faktoren zu untersuchen, die in der 
Literaturübersicht definiert wurden: practical factors, factors related to contents, education 
format, network building, reputation, recommendation, faculty. Der Grundgedanke hinter 
den offenen Formulierungen ist derselbe wie oben beschrieben. 

a. Einstiegsfrage: Was hat Sie besonders an diesem MAS/CAS-Studiengang an 
der Universität Bern gereizt? 

b. Warum haben Sie sich für einen Studiengang an der Universität entschieden 
und nicht zum Beispiel für eine private Einrichtung? 

c. Warum haben Sie sich für die Spezialisierung Master of Medical 
Education/CAS Palliative entschieden? 

d. Warum möchten Sie einen Studiengang mit dem Titel Master/CAS 
absolvieren? 

e. Haben Sie auch andere Studiengänge in Betracht gezogen (einschließlich 
Studiengänge in anderen Ländern)? 

f. Was war ausschlaggebend für Ihre Wahl? Was genau macht diesen MAS/CAS-
Studiengang für Sie attraktiv? 

g. Inwieweit passt der gewählte Studiengang zu Ihrer aktuellen Lebenssituation ... 
ganz praktisch gesehen? 

h. Was sind die größten organisatorischen Herausforderungen, denen Sie sich bei 
der Teilnahme am MAS/CAS stellen müssen? 

i. Welche Bedeutung hat die Qualität des Studiengangs für Sie? 
j. Fällt Ihnen noch etwas zum Thema "Faktoren, die Ihre Entscheidung zur 

Teilnahme an diesem spezifischen Studiengang beeinflusst haben" ein, das ich 
noch nicht angesprochen habe? 

 

3. Abschluss des Gesprächs 
Dem Teilnehmenden wurde für seine Teilnahme an dem Gespräch gedankt. Alle noch 
offenen Fragen der Teilnehmenden wurden beantwortet. Es wurde betont, dass die 
anonymisierten Daten nur im Rahmen der Studie verwendet werden. Dies wurde von den 
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Teilnehmenden bereits in der zuvor versandten Einverständniserklärung bestätigt. Wir 
boten den Teilnehmenden an, ihnen den veröffentlichten Artikel mit den Ergebnissen der 
Interviews zuzusenden, was sie begrüßten. 
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